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Bewerbungsbogen
Aktionsprogramm „Schwammregionen in Bayern“

1.	 Bewerber
1.1	 Bitte nennen Sie die an der Bewerbung beteiligten Gemeinden und gegebenenfalls weiteren Akteure (z.B. Verbände).

1.2	 Wer übernimmt federführend die Koordination für die Bewerbung?

	�

Ansprechpartner/-in	 	 Telefonnummer�

E-Mail-Adresse	

2.	 Beschreibung der Ausgangslage
2.1	 Gemeinden und weitere Akteure� (Gewichtung: 5%)

Beschreiben Sie bitte kurz das Gebiet der geplanten Schwammregion (Gemeindeverbund). 

Welche wesentlichen Ziele und Projekte haben Sie in der bisherigen übergemeindlichen Zusammenarbeit verfolgt? 
(wenn zutreffend)



St
M

EL
F 

– 
E2

/0
2-

05
.2

02
4

Seite 2 von 8

Wie werden weitere Akteure in das Aktionsprogramm eingebunden?

2.2	� Bitte beschreiben Sie anhand der folgenden drei Handlungsbereiche die aktuelle Situation  
des Wasserhaushalts und die Herausforderungen, vor denen Sie stehen.� (Gewichtung: 10%)

Land- und Forstwirtschaft 

Flur- und Landschaftsstruktur 
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Siedlung

2.3	� Motivation und Vorgehensweise� (Gewichtung: 10%)

Welche Erwartungen verbinden Sie mit der Ernennung zur Schwammregion?

Wie sollen fachübergreifende und gemeinsam mit den Akteuren getragene Lösungen entwickelt und umgesetzt werden?
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3.	 Darstellung von Projekten und ihren Akteuren� (Gewichtung: 45%)
Bitte stellen Sie im Folgenden Ihre Ideen und Projekte einzeln dar, mit denen Sie den Wasserhaushalt in der Region 
gestalten möchten, getrennt nach den drei genannten Handlungsbereichen. 

Beschreiben Sie dazu u.a. kurz, um welche fachlichen Inhalte es geht, welche Akteure und Kooperationspartner beteiligt 
sind, welche ersten Umsetzungsschritte geplant sind, sowie den voraussichtlichen Zeithorizont des Projekts.  

Wasserspeichernde Land- und Forstwirtschaft 
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Wasserabflussbremsende und wasserrückhaltende Flur- und Landschaftsstruktur 

Wassersensible Siedlungsentwicklung
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Um mögliche Synergien zu nutzen, können die Projekte „Wasserhaushalt“ um Projekte in den folgend genannten 
Bereichen ergänzt werden.
Bitte beschreiben Sie auch hierzu die einzelnen Ansätze.

Biologische Vielfalt

Erosionsschutz und Nährstoffrückhalt 

4.	 Rolle der Kommunen und Organisation der Schwammregion� (Gewichtung: 15%)
Welche Aufgaben soll eine projektbezogene Umsetzungsbegleitung „Schwammregion“ übernehmen  
und wo wird sie organisatorisch angesiedelt? 
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Welche Aufgaben übernehmen die Kommunen der Schwammregion und wie soll insbesondere die Finanzierung  
von investiven Maßnahmen ggf. gemeindeübergreifend gehandhabt werden?

Prozessbegleitend soll in jeder Schwammregion ein Beraternetzwerk aus Verbänden, Fachbehörden und Akteuren 
eingerichtet werden. Bitte nennen Sie die aus Ihrer Sicht wichtigen Mitglieder.

5.	� Mit dem Aktionsprogramm soll ein Prozess gestartet werden, bei dem immer mehr  
Menschen sich für den Erhalt der regionalen Wasserressourcen engagieren. 
Welche Kommunikationsmaßnahmen sind geplant, um das Bewusstsein bei  
Bürgerinnen und Bürgern zu schärfen und sie ins Handeln zu bringen?� (Gewichtung: 15%)

Sie können Ihre Bewerbung um weitere Informationen ergänzen (z.B. Texte, Bilder).  
Sie können Dateien mit einer Größe von insgesamt max. 20 MB Ihrer E-Mail anhängen.
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Datenschutzrechte
Verantwortlich für die Verarbeitung der im Rahmen des Wettbewerbs erhobenen personenbezogenen Daten ist als Veranstalter 
das Bayerische Staatsministerium für Ernährung, Landwirtschaft, Forsten und Tourismus. Die bei der Bewerbung abgegebenen 
personenbezogenen Daten werden ausschließlich zum Zwecke der Durchführung des Wettbewerbs sowie zu Zwecken der 
Öffentlichkeitsarbeit des Veranstalters erhoben, gespeichert und genutzt (d.h. insbesondere zur Kommunikation mit den 
Teilnehmenden, zur Nennung der Gewinner in Pressemitteilungen sowie  im Internet).

Sobald personenbezogene Daten nicht mehr für diese Zwecke erforderlich sind, werden sie gelöscht.

Personenbezogene Daten werden auch an die Ämter für Ländliche Entwicklung weitergeleitet.

Weitere Informationen über die Verarbeitung Ihrer Daten und Ihre diesbezüglichen Rechte können Sie im Internet auf der 
Homepage des Staatsministeriums unter www.stmelf.bayern.de/service/datenschutz abrufen.

Ort, Datum� 	 	 Vor- und Nachname Ansprechpatner/-in�

Ein Klick auf dieses Feld öffnet eine E-Mail an das Bayerische Staatsministe-
rium für Ernährung, Landwirtschaft, Forsten und Tourismus (landentwicklung@
stmelf.bayern.de) mit der ausgefüllten Bewerbung und ggf. weiteren Unterlagen 
im Anhang, die Sie nur noch senden müssen.
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